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Objekt: Bad Suderode: Wasserfall im
Süderröder Grund, um 1820
(Riepenhausen: Stammbuchblatt)

Museum: Schloß Wernigerode GmbH
Am Schloss 1
38855 Wernigerode
03943 553030
dziekan@schloss-wernigerode.de

Sammlung: Sammlung der Druckgraphik

Inventarnummer: Gr 001280

Beschreibung
Es handelt sich um ein sehr seltenes Motiv. Eine genaue Lokalisierung fällt schwer, das Tal
ist stark verändert worden und zeitgenössische Beschreibungen fehlen.

Der Weg im Vordergrund ist die heutige Brinkstraße. Der Süderroder Grund liegt südlich
von Suderode, der Qualmbach durchfließt das Tal. Bergbau veränderte sein Aussehen
grundlegend, Zeugnis ist etwa die nahegelegene Lessinghöhle. Mit der Wiederentdeckung
der salzigen Quelle 1827 südlich des Ortes am Eingang zum Süderroder Grund entwickelte
sich das Dorf Suderode zum Kurbad und trägt seit 1914 den Titel Bad Suderode. Heute steht
hier der Tempel des Beringer Bades.

Es handelt sich um ein Stammbuchblatt, das die Studenten als Zeichen der Freundschaft und
zur Erinnerung einander mit Widmungen versahen und schenkten. Es ist unter der
Darstellung bezeichnet "Wasserfall im Süderröder Grund am Harz." Re. o. die Nr. "73", die
sonst auf Stammbuchblättern nicht so zu finden ist. Auffällig ist außerdem, dass diese
Radierung nicht auf Bütten, sondern auf einfachem Velin gedruckt ist.

Das Blatt gelangte 2019 mit der Schenkung der Sammlung Bürger an die Schloß
Wernigerode GmbH.

Grunddaten

Material/Technik: Radierung auf bräunlichem Velin, rechts
und unten ausgefranst

Maße: 17,1 x 12,4 cm (Blattgröße); 13,0 x 9,0 cm
(Bildgröße)

https://st.museum-digital.de/object/105796


Ereignisse

Druckplatte
hergestellt

wann

wer Ernst Ludwig Riepenhausen (1762-1840)
wo

Herausgegeben wann
wer Ernst Ludwig Riepenhausen (1762-1840)
wo Göttingen

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Bad Suderode

Schlagworte
• Bach (Gewässer)
• Druckgraphik
• Felsformation
• Stammbuchblatt
• Wasserfall
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Friedland, Nr. 350 (S. 179) m. Abb.
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